
SGALV-Lager Tenero vom 17. bis 23. April 2011 
 
Zum zehnten und letzten Mal wurde das SGALV-Lager im Centro Sportivo in Tenero von Susan Lüthi organisiert. Wie-
derum nahmen über 100 Personen am Lager teil. Bei optimalen Wetterbedingungen und sommerlichen Temperaturen 
erlebten die TeilnehmerInnen und das Lagerteam eine trainingsreiche Woche. Leider wurde das Lager von einem Ma-
gen-Darm-Virus heimgesucht und es musste für zehn Personen eine „Krankenstation“ eingerichtet werden. Dank dem 
Einsatz von Ursi als „Krankenschwester“ wurden die Kids optimal betreut und konnten nach überstandener Krankheit das 
Training wieder aufnehmen. Trotzdem konnten alle LagerteilnehmerInnen eine schöne Woche im Tessin erleben. 

Schon einen Tag vor den Kids reisten die Küchenmannschaft und die Hauptleitung nach Tenero um die Vorbereitungen 
zu treffen. Leider (oder vielleicht glücklicherweise, weil uns der aggressive Noro-Virus dadurch nicht ansteckte) mussten 
wir als grösste Gruppe eine Zeltküche beziehen. Die forderte von der Küchenmannschaft eine grössere Organisation der 
Zubereitung der Speisen. Susan konnte zum Glück ein weiteres Zelt und mehr Platz zum Essen erkämpfen. Die Anlage 
war übervoll und es mussten vom Platzwart Anpassungen gemacht werden. 
Am Sonntagnachmittag trafen die Kids ein und wurden zum „Cool and clean“-Apéro mit feinen Drinks und Brötli empfan-
gen. Danach bezogen die Kids die Zelte und machten sich trainingsbreit. In den Olympiadegruppen erkundeten die Kids 
beim Welcome-Game das CST und die neuen Kids konnten die grosszügigen Anlagen bestaunen. Anschliessend wurden 
den Kids die verschiedenen Commitments von „Cool and clean“ nähergebracht und ein eigenes Lagercommitment erar-
beitet. Nach einem feinen Nachtessen kämpften die Olympiadegruppen in verschiedenen Spielen um gute Rangpunkte. 

Am Montag wurde das LA-Training in sieben Gruppen aufgenommen, es wurde jeweils am Morgen und Nachmittag zwei 
Lektionen trainiert. Hürden, Diskus, Sprint, Weit, Kugel, Ausdauer, Hoch und Wurf füllten das Morgenprogramm. Am 
Nachmittag kam der Joker dazu und ein Wassertraining im überdachten Bad wurde neben den LA-Disziplinen durchge-
führt. Beim Fit und Fun spielten die Kids Basketball und erlebten einen gemeinsamen Abschluss mit kleinen Gemein-
schaftsspielen. Den trainingsreichen Tag rundete am Abend das „Cool and clean“-Uno ab, wo es galt wieder wertvolle 
Punkte für die Lagerolympide zu erspielen. 
Am Dienstag wurde am nur am Morgen die Leichtathletikdisziplinen in den verschiedenen Trainingsgruppen trainiert. Am 
Nachmittag konnten alle im Wahlprogramm seinen 
Favoriten auswählen. Eine Gruppe fasste im CST die 
Inlineskates und die Schutzkleidung und machte sich in 
einer Doppelstunde in Richtung Locarno auf den Weg. 
Die restlichen Kids konnten entweder Klettern, 
Bogenschiessen oder die Standsicherheit auf der 
Slackline versuchen, jeweils im Wechsel mit der 
Regeneration am Strand. Nach diesem 
abwechslungsreichen Programm bildete der Abschluss 
das Grillen am Strand. Dort wurde das Lagerfoto mit den 
neuen T-Shirts geschossen und das Abendessen am 
Strand eingenommen. 



Der Mittwoch bildete wieder einen trainingsintensiven Leichtathletiktag. Jede Trainingsgruppe absolvierte ihr Programm 
nach Wunsch und konnte einiges dazulernen. Hatten manche Kids das erste Mal einen Speer oder Diskus in der Hand. 
Wie jeden Tag wurde auch eine „Cool and clean“-Spielform durchgeführt und diese reflektiert. Als Trainingsabschluss 
wurde in den Olympidegruppen ein Strandspielturnier durchgeführt mit Beachvolley und Frisbee. Nach dem Nachessen 
stand noch einmal sportliche Betätigung auf dem Programm. Wieder wurden in den Olympiagruppen zwölf verschiedene 
Fun-Posten (Gras-Skifahren, Pedalofahren, Zauberschnur, Wassertragen, Schätzfrage,…), um möglichst viele Punkte 
und eine gute Rangierung zu erzielen. 
Auch am Donnerstag begrüsste die Sonne die 100 Ostschweizer im CST. In den Trainingsgruppen wurde den ganzen 
Morgen trainiert und die letzten Gruppen lernten den „Lager-Tanz“, welche für manche eine hohe koordinative Leistung 

erforderte. Auch das Schwimmtraining und das Stehvermögen forderte von 
den Kids noch einmal alles vor der wohlverdienten Dusche. Am Nachmittag 
spazierte die ganze Meute den See entlang nach Locarno, dort hatten die 
Kids in Grüppchen etwa zwei Stunden Zeit sich zu verweilen, shoppen, 
Locarno kennenzulernen oder am See zu sitzen. Das Leiterteam ge-
nehmigte sich einen feinen Coup, bevor es wieder zurück nach Tenero ging. 
Nach dem Nachtessen stand der „Cool and clean“-Wettbewerb auf dem 
Programm und als ‚Stargast’ konnte Mario Bächtiger begrüsst werden, der 
zur Zeit beste Mittelstreckenläufer in der Schweiz. Als ehemaliger SGALV-
Lagerteilnehmer stand Mario Rede und Antwort und die Kids stellten 
interessiert ihre Fragen über 
seine Leichtathletik-Karriere. 

Als Abschluss durfte sich jeder ein Autogramm von Mario ergattern. 
Die Wettkämpfe: Am letzten Trainingstag wurde Staffeln trainiert und 
anschliessend ein interner Staffel-Cup durchgeführt. Alle Olympiagruppen 
mussten 400m und 2000m in der Gruppe absolvieren. Nach dem 
Mittagessen wurde der Super-10-Kampf bestritten, mit viel Fleiss und Freu-
de absolvierten alle ihren Wettkampf und konnten noch einmal wertvolle 
Punkte für die Lagerolympiade holen. Vor dem Abschlussabend standen die 
Grobreinigung der Zelte und das Kofferpacken auf dem Programm. Danach 
startete Wetten dass…? im CST. Alle Gruppen hatten sich verschiedene 
Wetten einfallen lassen, wo sie nach den Kriterien der Jury bewertet 
wurden. Zwischendurch musste jede Gruppe einen Dessertteller für die Jury kreieren und ergatterten auch noch einmal 
letzte Punkte für die Lagerolympiade. Als Abschluss wurde ein „Cool and clean“-Drink serviert, die Wettbewerbsauflösung 
gemacht und die Siegergruppe bekanntgegeben. Alle TeilnehmerInnen erhielten eine SGALV-Lager-Bottle als Preis. Das 
Lagerteam wurde mit grossem Applaus und einer Welle verdankt. Im Küchenteam waren dies Walter Gerig, Pius De-
rungs, Ursi Müller und Priska Zahner. Im Leiterteam: Patrick Bächtiger, Werner Dieziger, Sascha Hofstetter, Martin und 
Susan Lüthi, Hansjörg Nüesch, Marina Rüegg, Gabi Rüthemann, Ingrid Schrepfer, Michael Sutter, Andrea Venzin, Daniel 
und Monika Zahner. Alle haben hervorragende Arbeit geleistet und eine Woche Ferien geopfert, um den Kids eine unver-
gessliche Woche in Tenero zu bieten – HERZLICHEN DANK!!! 
Die Durchführung eines nächsten Lagers steht noch nicht 100%ig fest. Eine oder mehrere Personen müssen gefunden 
werden, welche die Organisation übernehmen. Das Lagerteam wird aber alles daran setzen, damit es weitergeführt wird. 
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Fotos können unter: http://www.sgalv-athletics.ch/sgalvlager/fotos/index.html angeschaut werden! 


